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er elektriſche Fernſeher
Von Ernſt Trebeſius

Eines der heißeſt umworbenen Probleme iſt ohne
r das des elektriſchen Fernſehers Seit nahezu

vier Jahrzehnten verſucht man eine Löſung der gewal
tigen Aufgabe herbeizuführen und doch iſt dies bis auf
den heutigen Tag noch niemand gelungen Die Schwierig
keiten ſind eben derartig groß daß die Erfinder und

orſcher nur immer weitere Bauſteine dem bereits vor
andenen Fundament aufzuſetzen vermögen bis dann

eines Tages der ſtolze Bau beendet ſein wird Das
fertige Gebäude wird dann allerdings auch eines der
hervorragendſten Denkmäler menſchlicher Fntelligenz
und Erfindungsgabe darſtellen Ein Fernſeher der
es dem Menſchen ermöglicht in dieſelben Fernen zu
ehen in die er heute ſeine Telegramme verſendet ein

Mechanismus der irgendeine Straßenſzene in Jndien
oder Amerika oder en im gleichen Augenblick in
Berlin einem ſchauluſtigen Puhlikum vorführt kann
man ſi gre erſtaunlichere und wunderſamere Erfin
dung einc größeren Triumph menſchlicher Schöpfer
fähigkeit vorſtellen

229 47 wir allerdings von der Verwirklichung
dieſer lockenden Phantaſie ein gut Stück entfernt noch
müſſen wir uns mit der Uebertragung eines einzelnen
Bildes auf nicht zu große Entfernungen begnügen
Und dieſe Uebertragung eines Bildes dauert gegen
wärtig immer noch etwa 6 Minuten
auf den Bruchteil einer Sekunde herghzudrücken dahin

das Beſtreben aller Erfinder
toblem des Fernſehers beſchäftigen Die Mildtele

a in ihrer jetzigen Form laſſen ſich zum Fern
deshalb nicht verwenden da hie hierbei verwen

en Galvanometerſpiegel Hebel uſw

in der Sekunde ausführen müßten Hier verweigert
die Trägheit der körperlichen Maſſen einfach die Ge
folgſchaft Soviel ſteht allerdings heute ſchon feſt daß
das Problem des elektriſchen Fernſehers nur mit Hilfe
des Selens gelöſt werden kann jenes eigenartigen
chemiſchen Elementes das ſo wunderbare lichtelek
triſche Eigenſchaften entfaltet und damit die Induſtrie
zur Erbauung höchſt empfindlicher und ſelbſttätig
arbeitender Apparate befähigt die man mit Recht als
ſehende Maſchinen bezeichnen kann Durch Schmelzen
geht das bei der Schwefelſäurefabrikation als Neben
produkt in der Form roten Pulvers gewonnene Selen
in einen graufriſtalliniſchen Zuſtand über und zei
dann die merkwürdige Eigenſchaft daß es bei Beli
tung dem Durchgang eines elektriſchen Stromes eigen
bedeutend geringeren Widerſtand entgegenſetzt als im
Dunklen Auf jede Belichtungsänderung reagiert es
in weniger als 1000 nden Dieſe wunderbare
Empfindlichkeit von den Forſchern ſchon ſeit Jahrgehnten beobachtet hat immer und immer wieder zur

elektriſcher Fernſeher angeregt deren
5 en brinztpien im folgenden kurz angedeutet werden
ollen

Das in die Ferne zu übertragende Bild wird mit
tels einer photographiſchen Kammer auf ebze Selen

die bei dem
utigen Betrieb etwa 5 Schwingungen in ber Se

e vollführen dann mehrere tauſend Schwingungen

e projiziert wobei es durch einen beweglichen
Schirm mit Oeffnungen oder durch ein rotierendes
Band in raſcher Folge in lauter Bildpunkte zerlegt
wird Die aufeinander folgenden Lichtimpulſe der
Lichtpunkte werden mittels einer Linſe auf dle u
empfindliche Selenzelle konzentriert die auf die
lichtungen mit Veränderungen ihrer Leitfähigkeit rea

a 7 in angeſchloſſenen Stromkreis Strom
nkungen entſte

bildet aus einer elektriſchen Batterie der Selenzelle in
der Sendeſtation und einem entſprechenden Apparat
auf der Empfangsftation Jm Empfänger werden die
an kommenden Stromſchwankungen wieder in ent

r Bildpunkte umgeſetzt indem hier durch
nen gleichen Schirm oder gelochtes Band die ein

zelnen Bildpunkte auf einen wei Schirm projigiert
werden Vorbedingung iſt daß das Pro nd
von den gleichen Abmeſſungen iſt wie jenes auf der
Sendeſtation und mit gleicher Geſchwindigkeit bewe
wird Dem gelochten wird auf der Empfangs
ftation eine konſtante Lichtquelle gegenübergeſtellt und
zwiſchen beide wird ein Lichtfilter geſchaltet der durch
die ankommenden Ströme der Fernleitung reguliert
wird Auf dieſe Weiſe entſtehen Helligkeitsunter
ſchiede die das Bild hervorrufen Je ſchneller nun
die Folge der Bildpu iſt um ſo weniger vermag

das die eingelnen Lichteindrücke voneinander zu
unterſcheiden und ſo en die Vorſtellung eines ein
heitlichen Bildes Ein wirklich gutes Bild kann nur
entſtehen wenn das verkleinerte Bild ver photographi
ſchen Kammer in mehrere tauſend Lichtpunkte zerlegt
und dieſer Vorga in einer Sekunde etwa 10 mal
wiederholt wird ſind zwar die lichtelektriſchen
Zellen zu einer ſo großen Anzahl Stromſchwankungenin der Sekunde fähig doch b die praktiſche Aus
nutzung bei allen auftauchenden Projekten noch auf zu
große Schwierigkeiten Aus dieſem Grunde konnte

Nicht gibt es größern z als Rückerinn rung
an glückſel ge t im Elend

Der Jaagerſepp
Eine Hochlandsgeſchichte von Ludwig Ganghofer

Da ſteht er vor mir ſo leibhaftig als könnt ich ihn
mit meinen ausgeſtreckten Armen berſthren Und er
iſt doch ſo weit von mir daß keines Lebenden Fuß
dieſe Strecke durchmißt

Da ſteht er vor mir lächelnd breitſpurig unter der
Tür ſeines Wirtshauſes Zum Lumpenjäger Ueber
die waldigen Berge aus deren grünem Putz nur ab
und zu eine kahle Zinne hervorſticht wölbt ſich der
hlaue Himmel wie eine aus Duſt und Glanz gewobene
Flocke Auf den Wieſen des ſchmalen hingeſtreckten
Tales dörrt das Heu unter der glühenden Sonne
Ueber allem Grunde zittert die Luft vor Hitze und
nur ſelten ſtreicht aus dem tieferen Tale einher ein
ſachter Windhauch ſchwer von ſüßem faſt betäuben
dem Geruch der Heublumen Drüben auf einem nahen
Waldhang arbeiten die Holzknechte auf den Wieſen
arbeiten zu Dutzenden die Heuer auf den Straßen
ziehen die beladenen Wagen aber die heiße Luft
dämpft alle Geräuſche nur nicht das Rauſchen der
Jſar Unfern dem Wirtshaus zwängt ſie ihre ſchäu
menden milchgrünen Maſſen durch eine von vor
ſpringenden Felſen eingeſchnürte Stelle des Fluß
bettes durch die Waſſergurgel wie die Stelle von
den Bauern genannt wird

Alles brennt und r ha 32 u
ingepflaſterten Flur vor dem Wir us unter deeine nene Dach iſt ein kühler Schatten

Um den weißgeſcheuerten Tiſch ſitzen ein paar Tou
riſten müde und ſchweigend ein wenig beduſelt vom
raſchen Trunk Und unter der offenen Haustür ſteht
das Muſter eines guten Wirts der Lumpenjäger
ein ſchwarzes Sammetkäppchen ſitzt über dem dichten

Haar wie ledernzn Hoſen tagt ex mer

n läßt Der Stromkreis iſt ge

auch bis zum heutigen Tage das Problem des Fern
ſehers noch nicht gelöſt werden

Deutſche Herbſtmodeſchan
R 8 Berlin Auduſt 1920

Wieder einmal hat die Mode ein echtes Bild der
Frauenlaune alle Erwartungen Lügen geſtraft Es
war eigentlich ſelbſtverſtändlich daßz ſich die Mode den
wirtſchaftlichen Verhältniſſen ihrer Zeit anpaßt und
ähnlich wie in der Piedermeierepoche nach den Napole
oniſchen Kriegen wo die Not eine ebenſo große war
wie heute mit möglichſt geringen Mitteln gefällige Wir
kungen zu erreichen ſtrebte Das wäre ſchon deshalb
richtig geweſen weil die neue Mode dann auch in die
weiteſten Kreife des Bürgertums eindringen konnte
während jede Prachtentfaltung von vornherein zur
Exkluſivität zwingt

Die Modenſchau die jetzt in Berlin ſtattfindet
eigentlich zu der denkbar ungünſtigſten Zeit denn die

große Welt rüſtet ſich noch in den Bädern für die
Winterkampagne nimmt aber auf die Teuerung in
Stoffen wie in allen Bedarfsartikeln keine Rückſicht
Sie geht über die Knappheit an den wichtigſten Zu
taten kühl lächelnd hinweg und heiſcht nur die Gunſt
der Damen die über reiche Geldmittel verfügen
Damit iſt ihr Charakter bereits beſtimmt Sie wirkt
außerordentlich ſarbig und anſpruchsvoll und ſtellt

vaue zweifellos dem guten Geſchmack ihrer Schöpfer ein
Dieſe Zeitpauer glänzendes Zeugnis aus aber ſie wird vermuilich ſtark

mit Talmi arbeiten müſſen wenn ſie auch die Kreiſe
die ſich mit dem des beſſeren Bürgertums gewinnen will Bemerkens

wert iſt übrigens daß ſie wieder wie in Vorkriegs
zeiten eine ſtarke Abhängigkeit von Paris verrät Der
Verſuch eine ſelbſtändige deutſche Mode zu
ſchaffen iſt vorläufig jedenfalls nicht zur Ausführung
gekommen Auf dieſem Gebiet hat ſich wohl am
raſcheſten die Jnternationale gefunden

Irgend eine Bindung für die nächſten Jahre wird
noch nicht erkennbar die Mode ſteht vor einem Scheide
wege Die Linien ändern ſich Man erſtrebt die
ſchlanke langgeſtreckte Form Noch immer Raffungen
Dennoch der Grundgedanke bleibt die galglatte an
liegende Schlangenhaut überweht von ſpielenden
Schleiern und Spitzen kraus wirr und zipfelig fallend
Man verneint jegliche Gleichmäßigkeit und Korrektheit
liebt unregelmäßig fallende Röcke langgeſtreckte hoch
geſchloſſene Taillen und ſucht durch aparten Aermel
jedem Entwurf eine eigenartige Note zu verleihen
Zweifellos wird man in der nächſten Zukunft dem Aer
mel beſondere Beachtung zollen müſſen Man ſpürt
japaniſchen chineſiſchen türkiſchen und perſiſchen Ein
fluß Von allem ein wenig Jn der Hauptſache treten
dieſe Einflüſterungen durch buntfarbige Stickereien in
Erſcheinung Heitere Schattierungen das Loſungs
wort der Mode Ein wahrer Farbenrauſch iſt auf
geblüht Nichts bleibt davon unberührt Klelder
Hüte Mäntel alles ſteht unter dieſem Einfluß Vor
ausſichtlich findet braun lila und ſmaragdgrün die

mer Beachtung
as Jackenkleid hat ſich endlich vom Gürtel befreit

An ſeiner Stelle bezeichnet man die Taille durch Fält
chen und ähnliche wirkſame dekorative Hilfsmittel Man
verſucht die glatten Jacken durch eingeſetzte geſtickte
Teile ein wenig hübſcher zu geſtalten und erreicht hier
durch recht gute Wirkungen

Auch der moderne Mantel zeigt oft die ſehr ſorg
fältig ausgeführte Taille mit Einſätzen Dann wieder
macht man die Mäntel bluſig und zieht ſie auf Gummi
ſo daß ſie weich und gefällig fallen Auch hier tritt
die Vorliebe für Zweifarbigkeit ausdrücklich in Er
ſcheinung Das Cape ſpielt zur Ergänzung vuftiger
Kleider eine geradezu ſenſationelle Rolle Man ſieht
es aus weißem Tuch mit königsblauem Durtin und
braunem Samt mit Fiſchotter Zu der neuen Mode
linie paßt der großrandige Hut beſſer als kleinere For
men ſo daß ſich auch auf dieſem Gebtete ein eingreifen
der Wechſel vollzieht

Der modiſche Geſamteindruck verrät eine aus
geſprochene Neigung zur Eleganz Vorliebe für koſthare
Stoffe reiche Pelzverwendung und Verſchwendung
handgearbelteter Stickerelen

Schneider und Schuſterrechnungen
von Anno dazumal

Kulturgeſchichtliche Plauerdei von Dr Joh Klbeinpaul
Es iſt ein freilich nur ſchwacher Troſt in jetziger

teurer Zeit wie wohlfeit in der guten alten Zeit
allerlei zu haben war was wir zum Leben nötig
brauchen Wie wohlfeil erſehen wir wenn wir beiſpiels
weiſe heutige Schneider und Schuſterrechnungen mit
denen von Anno dazumal dergleichen

Wann kam überhaupt der Brauch auf Rechnungen
auszuſtellen Sehr früh war das ſicherlich nicht der Fall
Jn der allerälteſten Zeit ſtellte ſich jeder ſelber her was
er für ſein einfaches Daſein bedurfte Kleider und
Schuhwerk baute er ſich mit eigener Hand Höchſtens
daß bei einem Hausbau die Nachbarſchaft mit zugriff

den Knien gebunden und in den blaa und weiß
gezwickten Strümpfen ſpannen ſich ein Paar Waden
ſo drall daß ſie den ſtillen Neid aller einkehrenden
Touriſten wecken Vor die grüne Weſte hat er eine
weiße Schürze gebunden hinter deren bauſchigem Latz
die Hände mit der Tabaksdoſe ſpielen Das rote von
hundert Fältchen darchzogene Geſicht iſt ſorgfältig
raſiert auf den ſchmalen Lippen liegt das wohlwollende
Lächeln des Alters aber die kleinen lebhaften Augen
haben noch einen Blick ſo ſcharf wie ein Adler

ſchau Wenn der Alte ſo unter der Tür ſteht dann
pflegen die vorübergehenden oder zukehrenden Jäger
Senner und Köhler wohl zu ſagen Grüß dich Gott
Lumpenjäger noch alleweil bei der Schneid Dann
lacht der Alte Woll woll hat ſchon noch Zeit bis
der Schnackler kommt

Siehſt du alter Freund nun iſt der Schnackler
halt doch gekommen Es hat freilich ſeine Zeit ge
dauert Der Lumpenjäger zählte ſeine ſiebzig als
ich ihn kennen lernte und das war vor zehn
Jahren Nun liegt er in kühler Erde Und ſeit ich
dieſe Nachricht hörte ſeh ich ihn immer vor mir und
immer wieder denk ich jener ſchönen Stunden jener
ganzen Tage die ich an ſeiner Seite unter dem
Schatten ſeines Daches oder in der weißgetünchten
Wirtsſtube verhockte Er hatte mich ins Herz ge
ſchloſſen und wenn gerade kein unwillkommener Lau
ſcher in der Nähe war dann konnte er unermüdlich er
zählen von der jungen Zeit in der er als wohl
beſtallter königlicher Jagdgehilfe die Büchſe trug und
ſich jenen Namen verdiente der ihm über das Grab
hinaus geblieben iſt Damals mag er auch noch ein
anderes Ansſehen gezeigt haben Ein Burſch wie
eine Tanne und ein Khrper wie aus Stahl und
Sein

Er hieß mit ſeinem richtigen Namen Joſeph Ritz
ler kurzweg der Jaagerſepp Ein fünfundzwanzig
jähriger Burſche war er als er in das Revier kam
das wegen ſeines bedenklichen Reichtums an verwege

gen Wildlchägen bei allen Jagern des Hochlandes in

Das waren damals ſelbſtverſtändliche Nachbar
pflichten

Auch ſonſt half man ſich bei den verſchiedenſten Han
tierungen mit dem dazu gehörigen Gerät Pflügen
Eggen Pferd und Wagen ja ſogar mit allem was man
ſelber zu leiſten verſtand Als ſich die einzelnen Berufs
zweige ausbildeten zogen Wanderttiſchler ſchneider

ſchuſter wie auch elehrer in einem fort in jedem Orte
oder auch in mehreren herum wohnten der Reihe nach in
jedem Hofe eine Zeitlang aßen dort mit am allgemeinen
Familientiſch und beſorgten dafür was überall in ihrem
Gewerbe nötig war Darüber hinaus wurden ſte auch
entlohnt

Mit der Befriedigung derartigen Hausbedarfs war
im allgemeinen alles erfüllt Nur in Einzelfällen wurde
namentlich aus dem Haushalte großer Herren nach
träglich zuſammengeſtellt was etwa eine Hochzeit eine
Kindtaufe eine Feſtlichkeit ein Leichenbegängnis eine
Romfahrt oder eine Wallfahrt zum heiligen Grabe
koſtete Jndeſſen eigentliche Rechnungen waren auch das
nicht Alles dabei Nötige wurde entweder aus dem Er
trage der eigenen Wirtſchaft beſchafſt oder ſchon vorher
von auswärts eingekauſt Der Kredit entwickelte ſich
erſt am Ausgange des Mittelalters Erſt damals ge
wöhnte man ſich ans Schuldenmachen noch ſpäter in
manchen Fällen ans Bezahlen

werden Jn den großen Handelsſtädten wurden frei

weiſe zahlte ein Frankfurter Pürger im Jahre 1453 für

Bremen koſtete um das Jahr 1140 ein Paar Schuhe
3 Groot

Aehnlich kagen die Dinge beim Kleidermacher Eine
Münchener Ordnung des Schneiderhandwerkes vom
Jahre 1441 ſetzte folgende Löhne feſt für einen ganz
goldenen Frauenrock mit langen Aermeln 75 Pfennige
für einen ſchlichten 32 ebenſo für einen ſchlichten
Frauenmantel für einen aus ſeinem Tuche 38 Pfennige
Für ein Paar Hoſen aus ſeinem Tuche ſollten an Mach
lohn nicht mehr als 10 Pfennige gefordert werden für
einen ſchlichten Männermantel 18 Pfennige und für
einen langen zweiſaltigen 32 für eine ſchlichte ſchwä
biſche Joppe 38 für die ganz ſeidene 1 Pfund Pfennige

Nach einer braunſchweigiſch lüneburgiſchen Taxe vom
Jahre 1646 durften die Kleidermacher nicht mehr als
1 Taler 724 Groſchen für das Anfertigen einer Hoſe
oder eines Wamſes nehmen ein vollſtändig gefütterter
Mantel ſollte höchſtens 1 Taler ein ſchlichter
Frauenrock 18 ein Frauenmantel 20 ein Schnürleibchen
mit Schnur 5 ohne Schnur 4 Groſchen koſten

Das alles war billig aber in Wirklichkeit klingt es
nur ſo Man muß den Preiſen für derartige Erzeug

Jn derſelben Zeit als das Geld mehr und mehr in niſſe immer die für allerhand andere Sachen namentlich
Umlauf kam und ein Maßſtab zum Erwerb von Gütern Lebensmittel gegenüberſtellen dann bekommt die Sache
und Leiſtungen verſchiedenſter Art wurde entwickelte ſich ein ganz anderes Geſicht Alles hat immer nur relativen
der Brauch alles geldlich zu verrechnen Zuerſt natürlich Wert und ſo müſſen wir es uns jetzt abgewöhnen den
in den großen Handelsſtädten Jm übrigen berechnete
man ſich immer noch alle Koſten im voraus Von nach
träglichen Rechnungen war immer noch kaum die Rede

Beweis dafür iſt ſolgender Fall Jm Winter
1578/79 beſchwerden ſich die Dresdner Hofleute beim
Kurfürſten Auguſt daß mit einem Male ein Paar
Reitſtiefel lang wie der Schenkel die bisher um

heutigen Verhältniſſen beſtändig die Preiſe vor dem
Kriege entgegenzuhalten Auch damals konnte man fich
manches nicht leiſten So war auch beiſpielsweiſe noch
Am 17 Jahrhundert ein geſtiefelter Pfarrer eine Selten
heit und als während Goethes Straßburger Studeunten
zeit die Kniehoſen und Halbſchuhe aufkamen mag wohl
mancher dieſe Mode ſchon der Stofſ und dadurch be

26 bls 27 Groſchen zu haben waren 2 Gulden ja ſogar dingten Koſtenerſparniſſe wegen gerne mitgemacht haben
2 alte Mark koſten ſollten Vater Auguſt forderte dar
auf den Rat auf dieſen Pretisſteigerungen durch eine
Handwerlklertaxe ein Ziel zu ſetzen Der Rat überlegte
ſich die Sache und verfiel dann auf folgenden ſehr zweck
mäßigen Ausweg Die Schuſterinnung ſollte eine Probe
machen Das geſchah dann ſo die beiden zu Hofe ge
ſchworenen Schuſter kauften am 10 Januar 1579 mit
dem Aelteſten des Handwerks eine Rindshaut und zwei
Kuhleder die von zwei vereinigten Lohgerbern ab
geſchätzt und insgeſamt mit 5 Gulden 23 Groſchen be
zahlt wurden Auf gleiche Art wurden noch ein Schaf
und ein Kalbfell Pech Hanf Zwirn und ſonſtige Zu
taten gekauft und genau berechnet Am 15 Januar wur
den dann die zugerichteten Häute in der Werkſtatt des
Aelteſten der Schuſtergilde von den beiden vereidigten
Meiſtern in Gegenwart von zwei Ratsmitgliedern und
fünf Jungmeiſtern beſichtigt und 260 Paar Schuhe dar
aus geſchnitten 15 Paar Männerſchuhe 8 Paar Frauen
ſchuhe 2 Paar Knabenſchuhe und 1 Paar Mädchen
ſchuhe Fünf Schuhknechte ſtellten an einem Tage dieſe
26 Paar Schuhe fertig Als Lohn dafür erhielten ſie zu
ſammen ohne Flickleder 3 Groſchen 4 Pfennige und
zur Morgen und Mittagsmahlzeit der zwei Meiſter und
fünf Geſellen wurden 1 Gulden 3 Groſchen 5 Pfennige
ausgelegt Die Geſamtausgabe des Rates betrug ſo
nach 10 Gulden oder für jedes Schuhpaar 8 Groſchen
9 Pfennige Als alles fertig war ließ der Rat die ver
eidigten Jnnungsmeiſter und Aelteſten des Handwerks
unter Erinnerung an ihren Eid die Schuhe nochmals
ſchätzen Sie bewerteten die 26 Paar Schuhe mit
7 Gulden 14 Groſchen 3 Pfennigen Dieſer Betrag von
demjenigen ſür Material und Herſtellungskoſten ab
gezogen ergab eine Mehrausgabe von 2 Gulden
14 Groſchen 9 Pfennigen die Klagen der Hofleute über
Uebervorteilung durch die Schuhmacher waren damit
als unbegründet widerlegt

Jn der Folgezelt wurden ſiberall beſtimmte Hand
werkertaxen eingeführt die jede Kleinigkeit auf das Ge
naueſte regelten ſo daß niemand hinterher mit allzu
hoher Rechnung überraſcht werden konnte Zum min
beſten konnte er ſich vorher erkundigen was alles koſten
ſollte und von Ueberforderungen war demzufolge kaum
die Rede

So erſehen wir beiſpielswelſe auf den Rechnungen
des Renteiverwalters des Herzogs Johann Ernſt von

Sachſen Eiſenach aus der Zeit von 1591 1603 daß da
mals ein Paar kleine Stiefeln 1 Gulben 3 Kreuzer
1 Paar lange 1 Gulden 10 Kreuzer 1 Paar Pantoffeln
30 Kreuzer 1 Paar gedoppelte Schuhe mit Doppel
ſohlen von geſchmiertem Leder ebenfalls 30 Kreuzer
koſteten Jn einer dieſer Rechnungen heißt es wörtlich

dem Schuſter Jhrer Fürſtl Gnaden Stiefel zu beſſern
ſo zerriſſen geweſen 6 Kreuzer und Eln Paar Sohlen
an meiner gnädigſten Fürſtin und Frauen Schuh zu
machen 12 Kreuzer Ferner wird vermerkt Dickſußen
dem Narren ein Paar Schuh um 8 Groſchen und ein
Paar rote Stiefeln 2 Gulden oder 14 Groſchen

Noch im 17 Jahrhundert durſten nach einer ſolchen
Lohntaxe für einfache Weiber und Mädchenſchuhe
nicht mehr als 9 bis 12 Groſchen und für gedoppelte
höchſtens 20 Groſchen gefordert werden Pantoffeln für
Männer Frauen und Kinder ſollten ihrer Größe nach
das Paar den fünften oder ſechſten Tell geringer bezahlt

böſem Rufe ſtand Die beiden Vorgänger des neuen
Jagdgehilfen hatte man im Bergwald erſchoſſen auf
gefunden Der Jaagerſepp trat ſeinen Dienſt aber damit
an daß er von ſeinem erſten Pirſchgang einen Lum
pen heimbrachte dem er in Ermangelung eines
Strickes die Hände mit den Hoſenträgern gefeſſelt
hatte Einen Lumpen denn die Jäger des Hoch
landes ſagten nicht Wildſchütz oder Wilddieb ſie
ſagten kurzweg Lump Und von dieſer Zeit an gal
ten die Pirſchgänge des Jaagerſepp weniger den
Hirſchen und Gemſen als dem zweibeinigen Raub
wild Tag und Nacht war er auf den Beinen un
ermüdlich und furchtlos Da gab es zuweilen recht
böſe Abenteuer aus denen er mit heiler Haut hervor
ging weil er wie er ſpäterhin zu ſagen pflegte ein

Vichglück hatte und einen Schutzengel wie an
Hausknecht Zehn Wildſchützkugeln hatte er an ſeinem
Ohr vorbeiſanſen gehört zweimal ſchoſſen ſie ihm
durch die Fenſter ſeiner Wohnſtube und zerſchmetter
ten ihm einmal das Bierglas am Munde und das
andere Mal die Pfeife unter der Naſe ein Lump bei
dem er auf einen ſcharfen Grat ins Raufen gekommen
war ſchleuderte ihn über die Feldswand Sepp fiel ſich
den linken Arm aus der Schulter und ſchlug ſich die
Hirnſchale entzwei aber ſechs Wochen ſpäter war er
wieder muſper und wach und die Lumpenjagd
ging von neuem los Jn einer finſteren Nacht ſteckten
die Wildſchützen über dem ſchlafenden Jäger die höl
zerne Jägerhütte in Brand und diesmal wäre es dem
Sepp wohl ans Leben gegangen wenn nicht die Sen
nerin der nächſten Alm das Amt des Schutzengels über
nommen hätte Sie ſah das Feuer raante herbei ſtieß
mit einer Holzaxt die Tür ein und zog den ſchon halb
Erſtickten an die Luft Die brave mutige Zille hat der
Sepp auch zum Weibe genommen ich habe ſie ken
nen gelernt als ein fünfirndſechzigjähriges Mütterlein
das der alte Lumpenjäger täglich ein paarmal an ſei
nem Arm um das Haus und durch den Garten führte
wenn die Sonne recht warm und freundlich herab

ſchien d

Am deutlichſten kommen dieſe Dinge in dem Worte
Geld zum Ausdruck Geld und wohl auch Gold be

deutet nichts anderes als was gilt Wieviel galt
der Maller Korn Anno dazumal und was gilt er heute
So iſt alles das in Wahrheit nur Schein und mit
Scheinen zu rechnen war man in deutſchen Landen

nie ſo gewohnt wie heute

Allerlei

Die Zukunft der deutſchen Luftſchiffahrt
Die Entente hat für die nach der Revolution zer

ſtörten ſieben Luftſchiffe Erſatz verlangt Die beiden
Paſſagierluftſchiffe Bodenſee das einige Zeit zwi
ſchen Berlin und Friedrichshafen verkehrte und Nord
ſtern müſſen abgeliefert werden Ein Vierteljahr nach
Ablieferung des lehten Kriegsmaterials darf Deutſch
land den Bau von Luftſchiffen wiederaufnehmen doch
muß zum weiteren Erſat der zerſtörten Luftſchiffe
jedes dritte neue Flugzeug abgegeben werden bis die
Raumzahl der zerſtörten erreicht iſt Von je drei neuen
Luftſchiffen ſoll immer das beſte abgeliefert werden
Die Entente hat ſerner gefordert daß die große
Ballonhalle in Friedrichshafen vernichtet werde Ver
handlungen ſint diesbezüglick angebahnt worden ohne
bisher ein Ergebnis gezeitigt zu haben

Ein Vogel als Schäferhund
Jn Venezuela gibt es einen Kranich Yokamik ge

nannt der wohl der intelligenteſte aller Vögel genannt
werden kann Die Eingeborenen verwenden ihn ganz

ſo wie wir die Schäferhunde zur Beaufſichtigung
der Herden Oſtmals laſſen ſie die Herden ganz allein
mit dem Vogel und ſind ſicher daß dieſer die Tiere
die manchmal meilenweit fortziehen wieder vollzählig
zurückbringt indem er ſie vor ſich hertreibt

Schachaufgabe
Schwarz

d e d t r

c c
cS

7

Schon im dritten Jahre ſeines Dienſtes nannte
man den Sepp in der ganzen Gegend nur den Lum
penjäger Und als er ſo fünfzehn Jahre Tag für Tag
hinweggepirſcht hatte da war das Revier von Lumpen
geſäubert auch vom letzten Den einen hatte der Sepp
das Handwerk gelegt die anderen hatten es gelaſſendenn ſie kamen zur Einſicht daß mit dem Sepp gar

übel Kirſchen eſſen war Hieß es doch bei alten Leu
ten daß der Sepp infolge eines heimlichen Zaubers
kugelfeſt wäre Wo einmal die Furcht erwacht da

iſt der Aberglaube bald zur Hand Unter allen Lum
pen derjenige der es am längſten trieb das war ein
Floßknecht aus einem Dorf eine Stunde ſtromabwärts
an der Jſar der Hoitzenmichl Zweimal war es dem
Sepp geglückt den Michl einzuliefern das eine Mal
mußte er drei Monate das andere Mal da es gerichi
lich erwieſen wurde daß er aus dem Hinterhalt auf
den Jäger geſchoſſen hatte zwei volle Jahre ſpinnen
Aber die Einſamkeit der Zelle brachte den Michl nicht
zur Vernunft als er frei wurde trieb er ſein böſes
Handwerk nur noch ſchlimmer und heimlicher Soweit
wenigſtens hatte es der Sepp gebracht daß er im Re
vier nicht mehr zu pirſchen wagte von nun ab machte
der Wildſchütz die Sache anders auf ſtundenweitem
Umwege ſtahl er ſich in das angrenzende weniger
ſcharf bewachte Tiroler Revier und ſandte ſeine rau
bende Kugel nur über die Grenze herüber Sepp war
Tag und Nacht auf der Lauer aber wenn er von einem
entlegenen Winkel der Grenze einen Schuß hörte und
keuchend zur Stelle kam ſand er im Almengras oder
im Steingeröll nur die deutlich erkennbare Gaſſe auf
welcher Michl das geranbte Wild über die Grenze ge
ſchleift hatte Dem Jäger blieb bei der ganzen Sache
nur eines ein Rätſel Wie der Raubſchütz das ge
ſtohlene Wild nach ſeinem Dorf verbrächte Sepp legte
ſich an allen Wegen und Stegen auf die Paß aber der
Michl kam nicht

Eahluh folgt,

lich ſolche Taxen ſchon viel früher eingeführt Veiſpiels

ein Paar Schuhe für ſeinen Sohn 21 Pfennige und in
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Die Schweſter zuckte die Achſeln
Jch bedarf deiner frommen Wünſche nicht

zöchte dich vielmehr nochmals und mit aller Ernſt
haftigkeit bitten dich falls es dir überhaupt möglich
ſein ſollte für kurze Zeit auf irdiſche Dinge ein
zuſtellen denn ich habe Wichtiges mit dir zu be
ſprechen

Soweit die Dinge dieſer Welt überhaupt
Wichtigkeit ſind warf der Bruder müde ein

Das kannſt du halten wie du willſt war die
Jch hoffe aber daß das Geſchick deiner ein

zigen Tochter doch noch von einigem Intereſſe für dich
Antwort

ſein wird
Nun und das wäreDu haſt es ja vorhin ſelbſt ausgeſprochen daß

ſich eine Entſernung des weiblichen Elements aus
deiner Umgebung ganz mit deinen Wünſchen
gegnen würde Am einfachſten dürfte ſich die Löſung
dieſer Schwierigkeit dadurch ergeben daß ſich Käthe
verheiratete Doch wozu das lange Wortgeplänkel
Kurz und gut Käthe hat ſich in
verlobt

Das heißt meine Einwilligung vorausgeſegt
Ein ironiſches Lächeln umſpielte die

Lippen des Barons
Gewiſſe Rechte ſtehen mir als Vater an meinem

Kinde Moderne doch
noch zu

Aus dieſem Grunde verhandle ich heute abend
mit dir

Ulrike holte tief Atem und fuhr dann mit etwas
unſicher gewordener Stimme fort

Käthes Wahl iſt auf von Georg S

unbeſchadet aller immerhin

ietten gefallen
Ein pfeifende er Ton kam aus der hageren Bruſt des

Jch

von

be

Baden Baden

blutleeren

ſeine e h erweiterten t ſi zu e für i Kinder reichlich geſühn i

unßeimlicher Größe mit bebenden Händen
llammerte er die Knüuſe ſeines
ſie mit einem einzigen Durck ſeiner dürren Finger zu
ſammenquetrſcher i

Georg von Stetten ſtieß er endlich mühſam her
vor Unmöglich Ulrike unmöglich

Die Schweſter die den Ausbruch einer gewaltigen
ſeeliſchen Erſchütterung vorausgeſehen wartete ge
duldig bis die Wellen der Erregung wieder langſam
abebbten jetzt nachdem der erſte Vorſtoß geſchehen
gab es kein Zurück mehr zu irgend einem Ende mußte
nun der einmal aufgenommene Kampf ausgefochten
werden

Mein Mitteilung trifft dich natürlich ganz uner
wartet nahm ſie nach langer Pauſe das Geſpräch
wieder auf Jch gebe zu auch ich war einigermaßen
überraſcht als mir Käthe eines Tages in Baden
Baden mit dieſem Geſtändnis kam

Unerwartet umerwartet fiel ihr der Bruder
heftig ins Wort Ein Wahnſinn iſt der bloße Ge
danke Oder bildeſt du dir vielleicht ein ich gehe zu
jenem Manne hinüber und feiere auf dem Verlobungs
diner mit ihm Verſöhnung Das ſchlag dir nur ja
recht bald aus dem Sinn und Käthe desgleichen

Deiner ſogenannten chriſtlichen Frömmigkeit, war
die Antwort würde ein ſolcher Schritt ſicherlich viel
beſſer anſtehen als dieſer unſelige Haß der deine nun
ſchon Jahrzehnte alte Feindſchaft gegen Dombrowo
gezeitigt hat Was hat dir perſönlich denn Graf Löhna
getan Wenn von einer Schuld ſeinerſeits die Rede
ſein kann ſo liegt ſie doch höchſtens Georg gegenüber
vor und nicht dir Wie heißt es in der BibelRichtet nicht auf daß ihr nicht gerichtet werdet
Gegen andere haſt du ſtets die Heilige Schrift zur
Hand vor dir machſt du jedesmal Halt Oder biſt du
etwa berufen dich zum Sittenrichter über jene beiden
aufzuwerfen Was ſie einſt auch geſündigt ich glaube
das haben ſie durch ein Leben voll Arbeit und Auf

um

Bruſt Ulrike erwiderte der Bruder
in dieſen kurzen Minuten auf einmal in mir all das

der t Mit nachdenklichem Bli ſah ver Baron vor ſich in
Seſſels als wolle er das ruhige Licht der Lampe

Ulrike der der Eindruck ihrer Worte nicht entging
fuhr jetzt ihre Taktik ändernd in bittendem Tone fort

Liegt dir denn nicht ſelbſt daran daß endlich einmal die Vergangenheit vergeſſen und begraben wird

Wir ſind doch gewiſſermaßen eine Familie Jn deinen
und meinen Adern fließt dasſelbe Blut wie in denen
der Gräfin Ruth Und wenn dein Haß gegen Lohna
ſelbſt wirklich unaustilgbar ſein ſollte wie kannſt du
auch ſeinen unſchuldigen Stieſſohn damit verfolgen

Jch habe gegen den jungen Stetten nichts war
die finſtere Entgegnung Jch kenne ihn überhaupt
nicht Was ich dem Hauſe Lohna nachtrage
gründet ſich auf die Eltern Mann wie Frau Jch
faſſe es nicht daß dieſe Sündenſchuld wenn anders
es noch einen Gott über uns gibt ungerächt bleiben
ſoll

Er brach plötzlich ab
Ein heftiger Huſtenanfall erſchütterte ſeinen ein

geſunkenen Leib
Sein Geſicht war totenblaß geworden als er jetzt

mit heiſerer Stimme odend ſortfuhrJch kann meine Hand nicht dazu bieten dieſen
Sündenbau auch noch damit zu krönen daß ich Ja

und Amen zu einer Verbindung unſerer Kinder ſage
Noch glaube ich an eine ausgleichende Gerechtigkeit
und darum ſoll mir meine Tochter nicht in eine
Familie über die ja doch früher oder ſpäter die furcht
barſte Ztrafe des Himmels kommen muß

Und iſt das dein letztes Wort Das Lebensglückdeines gindes hängt von deiner Entſcheidung ab

Wie ich Käthe kenne läßt ſie niemals von dieſer Liebe
Du brichſt ihr das Herz wenn du die erſte Blüten
hoffnung ihrer jungen Seele knickſt

Du ſetzt mir gewiſſermaßen die Piſtole auf die
Wie kann ich

das

ertötet und verſchüttet ſein laſſen was ſich da in mehr
als zwanzig Jahren Haß und Groll angeſammelt h
Nicht nur an Georg von Stetten haben die Lohnas
geſündigt auch an mir Das weißt du nicht das wißt
ihr alle nicht Und nun kommſt du und verlangſt die
ſen kategoriſchen Schluß verlangſt daß ich denen in
Dombrowo drüben auch noch das leßte gebe was ich
beſitze mein Kind Um einer vielleicht nur flüchtigen
Neigung dieſes Kindes willen die in ein paar Monten
verweht vergeſſen iſt

Die Schweſter ſchüttelte den Kopf
Jch wiederhole es dir noch einmal Gerhard Käth

geht zugrunde an dieſer Liebe wenn du ſſe ihr wehrſt
Bezwinge dich und deinen Trotz Jch muß dir gegen
über heute bereits zum zweiten Male an ein Bibel
wort appellieren Wie ſpricht da der Herr Liebet
eure Feinde ſegnet die euch fluchen Und du dagegen
mit dieſer Unverſöhnlichkeit

Es iſt gut Ulrike
Mit halb geſchloſſenen Augen wie leblos lehnte

der Baron im Stuhl zurück nur das haſtige Heben
und Senken der Bruſt bewies welch ein Kampf ſich in
dieſen Augenblicken in ſeinem Jnnern abſpielte

Endlich nach langen Minuten richtete er ſich wieder

ſchwerfällig in die Höhe 6
Jch will verſuchen ſagte er und die verhaltene

Erregung zitterte leiſe durch ſeine Stimme mich mit
der Vergangenheit abzufinden um meines Kindes
willen Ulrike Eins aber mach ich zur Bedingung
Geh morgen zur Gräfin Ruth hinüber und ſag ihr
daß ich ſie vorher zu ſprechen wünſchte ehe ich mich
in irgendeiner Richtung binden könnte Und nun gute
Nacht Wir haben heute abend glaub ich lä
miteinander geſprochen als ſonſt in einem ganzen J
zuſammengenommen
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W
Hausmiener

mieh z
r v Epeir uesen wieder angenommen bei

n w Von leiſtungsfähiger hohfur n u auf an Da mtyfbrennerei u Spi B 2355 a d S
lir Buchhaltting und Ex ritnoſenfabrik mit aner ſtebegewandtedito vo n Jnduſtr nut vorzügl Fabrikat Damen auch Juvalmiernehmen ver 1 10 wird ein bei der ein

J ces nt jeinge h a0276 clnge boſe mit W uanis Vwſchriften unter T r n eiber Hörbig
n die Exp dieſe 14 Prov Sacritklaſſig Cr et ge ül r deu Angeb u T 837ege n er u

t eirs 34 lle
n elektr Leitungs dſtollaonvutkrigk n mittelgeſchäften beſtens S
rovinz Sachſen geſucht eingeführt von Lebens

L 8071 an mittel ehe ehohe Proviſion ſofAngeb u 14 o
kagernd Zeitz

welcher in allen Lebens

ſfert unt
ie fFetl Leinz
Krüſt Art heiter Hieſige grühere Firma

C unter 25 Jahren ſucht zurn ſofortigen AnUt ein ige ein tritt Sohn achtbarer El
Stärkefabrik tern als 907110

Junge
om Lande geſucht 7598 zum WegelaufenMollers Z e Gr üiri tr 4

Fellſammler werd

em Verdineſt Näh u

geſ z Vertr eines täglſchlägigen Branche gut Geörautv sart
Warenmuſt
g i Brieſmart

Ganſenagr heiter
od Gartenfrau ſoßort geſ

Ehrlich Zwintſchönga
Verlhaſer ne für
z h veRichgelſtre

Wiſbellet
a02765 ſo wie tüchtige

Kewelgchmiett

geſucht

Gennde e

mit mehrjähriger Kontortätigkeit zum 1 10 oder
früher geſucht Angebote an Annoncen Srze zit

z e Be eet eVervän en
für die Abteilung Handſchuh n Strumpf
waren zum Sprt am 1 September od
ſpäter geſucht Nur ältere mit gutemErfolg tätig gewrene Damen wollen 58

meldenV T tewin

d BlHerren

bet hoh
geg

men

reburg2ia

ofort oder ſpäter für größ Betrieb geſucptS unter p 335 an e Expedition d Bl
n R t verfekte Stemmer fürTouringe e 20 g re rveit bei hohZum Verkauf von Du lü uchtſeben en e teln m unt p 2564 n äus un m

ücht r 24 angf die Exv d Aeuß Deli T we rA a ne g J 50 W u n Iigür obige Abteilung ſuchen wir zum er en
Rols enlan zu e ine ech Eintritt eine durchaus tſchti ge brane m r verdienen ſleißige r nblge und ge wande la02 rn dauernde Stellun geren Schn e durch Verkauf eines un

ifer entbehriichen ArnkelsReilſtra e Sch e 49 Jedermann iſt Käufer
e gtanne ine en r el Ogerten mit Bud en tzercbſcriften u Gebatts

9 en uſter gegen Ein erten m z eugnisVan und a chinenſchloßer ſendung von 855 Mk Anſprüchen an
Heizungsmonteure und Vlechſchmiede C Quanz

we e rd en geſucht Gudens h bergt füFtgät Arbesom e In
e Ref odür unſer Büro ſuchen wir zum 1 Oktob gen eitung

a geſu1017 a d

jür ſoſort
unn

gert Kraft
Herr oder Dame

WMerſeburge

m

57
di Hungere Stenotypiſtin

e éaubere ſübertſſtge und beſſere
Stn für Büro reinigen

der Exiſtenz

H

aus Tletz Plauen i V
ne Klage

keine gere zum t Oktober g e ſ u ch

Off u 15Angebote unt U 234 Exped ds Blattes

SelnhſWie neu
geſ h IEinzelne Damen ſuchen z

nehaltes u Zu ang und Futterart
Mädchen Off u V ahre albt in ungek Poſtpaketan die Ew d Siates e

i in

h r FnngSrandenburgerſtr 5i uir beſſeren Haushalt 20janr Müochen v

ſofort geſucht

Handlungsgehilfe

t als
gub Aufwart f vorm

ich firm i d Lebens

ſucht p 1 Okt er
Stell als folcher ev als Porto u
Buchhalter Expedient od Verſand

Materialien vertvalter

An da ren ſchäftigun

Für ſofort od ſpät
Anpröhferdene

ſucht Lehrer täglich fün
von großer elegant Stunden frei Ang unter
Figur in dauerude B 2342 a d Exp d BlStellung geſucht e126 hYianiſt

für Tanzmuſik
Arend Lauchſtädterſ tr 22A Huth Co

Sauberes
Dienstmädchen

C Felder
Lande

hen f

h07006 n
von
Angebote unt T 877 a

Exp d Bl h

Plato Kurallee 13Eelbſt aut kochende Kernnedt Von äden

19j hess unItchaſterin e ger
ger u 34 Tag Offd Exp d gJunggeſellen et

u

Bessero Dame

h 2 rer zw n

Beste Ausführungl
Bekannte prompte Lieferung

Parggrine
erſte Ware

r netto
Zerpackg freiurch a

Christian Voss
h

Preiswert u gut
kanuf Sie ſcantl e425
Unterzeuge

a Strampſwaren
in d erſt Spez Geſch
H Schneg acht
Gr Stalnetr 84 Gegr 1a88

I fucht Stellun Eriern wed woneAltes n h e t Mangeicreme
tat Hautereme z Er

Zetur ung eines zart Teints

e uSchuhbranchel Haherglelen
sdielent a vrüaütatelnanche durchaus v er

beſſera Uachech banturen e e

Modenhans Lelssner 1 Ratwer
Lindenstr 55 Ecke König un bereute

0,80

chn
Donnerstag früh eintreten

in Pfund7500 P Raden ohne ſopf
7500 P Seelachs chne Roy

2090 f gr Schellfich o Rot
2000 a Coldhanch dhne Rat i
1000 Fig gode ſhole venna Aber

Kafelelt tuna Ihn
Für Wiederverkäufer

Felnstedänischo feſt vöchlinge Kiel 26

Freitag früh eintreftend
BI
2000 Pfunl Petermann vruna Iſt

Frierfch Krahwer
u anch agennaneigng

verf

Bra ſt k Verusnrecher 6205 Vischerplan 3 4rer 7 n mit jeder Apt w l uck g9 5 W Markttage Verkauf am Wothenmarkt r
duarbeiterſunen n r nene 5ſhr ben ſche Rotſchimmeltute

B Herher giwe r hen e e e ehe feſter Vreis 96606 Mart zu verkaufen äse
Große Brunnenſtraße I Telephon 4216

hrmacherg r 7 in Natur v arm Braſchwit Nr 23iofert promp Schön Schäfer Wotfz Gymn Bild muſieoriſchs guten h ben à ln in hund a v chriſtl Seſini ſucht Ver
e m u Fat l jan t bill z v afmann mit geeign m zweckseirnigetſtraße baldiger Heirat Vermögver ſefort ev V Iſchl rn Okt der a etonkſcht Wodnnnmer n war J Slekteiſche nenvölker enden inſte vLohn dein an e ein gr Platten I zu verkaufen teus 677 an d Bſuch Süd ſtraße 3 II r nnenſeut w gebFrau lewin et r Koch Land tn e eheSpagderg u renFriedrichſtr 484 t 41 Ir 6 atton m J en I i ennen du e r

geſucht Erwünſcht iſt wenn betreffende g Verloren Gefundes

Verloren

1 9 oder 15 9 geſucht Angebote m ie v

mit reichenden Kenntniffen in ber 2080 M monatlich ver Wäſche im Haushalt mit be nehmen könnte AnFeuerverſichernng mit M ber weigen dienen Herren u Damen gebote mit Angabe der rherisen n schürzen Aue

durch Errichtun eines ind zu z t u T 717 a d Ex ſucht für ſofortAbenhurger Persch Gezelatt eeeKapftat nötig Bequen Eine gut empfohlene beſere perfekte Vagdevurgerſtr G

Größe Steinstate 11 e HNamselln u gen g n n aerſaae zT eng i Waren n ſofortheute i u a Marke I welche Sgusgrssit er r mee e
niſſen oder zu melden det J Ehrihes fleißf n s

Mijnach Verlin zum 1 9 20

Pompadeur

t ſchwarz lang mit breiroßen Schlüſſeln geg
abzugeben

6 e 433 eLeine Toeh

gu

Karl Kästner
Friedrich

Nähe Stadttheater

ngelegenheit
Frauen gebrauchen belleder ahrrlich erſtr

x

meine wirks

under L 8001 an d FilIds B eiſerne
riftl ne w Mann oVöckltr 10 Währt a eI Mädel zw e

e e
tr 56

Enw5 Langtear idterſtr A n e dw2 224 Piymouth I e s e o
2,24 Minorkca etm h r adies koſtenl Broſpp z ſucht zu Hertinte W Seanineg
m mee r Goklſe te Dame

am 2zz z

a t M u n 53 eburgerſtt 62eben 30 12 Wochen alt auf den garantle nnschtdlieh 40 mit ged Einr J3 dein h h W ren i Namen Sende börend andern Gold zur r n m dige uewggl ne 7112 vorn ält gutſit Herrin
ginſt le eng Feier n elt Alle Mittwoch u v Uhr 833 n n h Arb et n n z W zu leben ve r i am Hauptbahnhof ent Stunden Schreiben a d E

et find oder Voſſ t Gchürz h In ßerin h e n laufen getr mir wio lange Sie en
Plvttundig und zuverittſſig arrcceen ſofort aus Auge t S e le mit gut Zeugniſſen m erhält obige Belohnung klagen haben und ich Rassopforden S 7 wrung Angebote erbeten an 114 Silber und außer den Hauſe ſür e gzſucht derrſeb van 1827 Kraus Die gerde Janen holten nen Sie ſtets im Heht Selb iſt W Anf

S e S eldungen Donne tag v 10 12 ühr vormitt bei od ſpät Lern Zalle S Sultentt Fera Diee nut Jeran Reiehmnth 5 e ſolG g z z u Behandl 7 gugeſich ſehpinecher ſchwo m ges tieechein Zahlr freiw cm s zurückh 5 J evn 5 Fr Rechtsanw Pfeiſler ſentl Wiederör erd Bel Dankschreiben Fuhr und Pf chäft en ws ieine e en Fran D 2 sehroibt erdegeVagvbeburgerſraſte 7 Sharrenſtraße 9 Wörmlitzerſtr 6 L re Mntei in Den Deipzt n 51 eiw Verm W G Ruf
t b Baubü d Weſt BPerſonglanswets in 7 Haushalt erſfahr See e i Ut i Telephon Bed e Off w wen76Jüter er vog Pfer eſtraße et Meres ädchen g Namen Heleng ung h 7 m Friſch ſcik Je u V a D Exp z

Großbrauer i Sauberes d h e en Segen 4pänß ſt nene tet Weh bat zu verbaufen ee falbſt hoch kann im Hafenſtraße 46 l 9 777 gar Thieme Steinweg 21 r aniucht einen mit den halleſchen Verhältniſſen t Sept päteſt t Schw Vanren rer e e3ä v Mehr mintlere u ſarte 3 t nett H
vertrauten intelligenten 4 per S und zuin 1 r ober n Offerten h Wittenberg geſucht v Leipziger b Kl Ulrich ſp i Vert ter

e Es h rig Ka In W n 75 an Rudolf a anse Br u e n r ſraett i eh Iwannsreretelderun, Arbelts und n i 2568 a d Grum baldigen Antritt ge raße ten u richſtr veſſ Fr 95 Jahr altucht et ſSchneiverin w Kn Anz Fr gehe Bürgermeiſter Bamnen goſeit gef ben yuergiakte Aczerbferde v ger eSchneiperin z Wirm z Zt Lalte a S 1920 vorm I Uhr ver nadfabrer zum ſgforttgen Antritt Gehalt n S aurentiusſtr 4 od arv ſof ins H rm 3 Zt S lrichßr 243 I bei ere ich im Gaſt gr ſſond auch ſ Landw et Kind eig Wohn

e e e e e e el e en ean t t Faulrr 5e ehe I ch Aen r e t ehe ehe erhune je ich hie u eerfahreue a80 für ranſ n Büro tet i t Stellg bei einz Leuten abhanden gekommen itiehntopf wegen ter v
Riebeckulas geſcht An mit Fochleggeniſen ſof nach Leipzig geſucht ZuſSchwarz mit braunen Gerſche S Uateher Veuſſe e Be u 26 aus kleinerJarnngse gebote unt T 957 an d geſucht re meld Schwetſchkeſtr 16 Pfoten l Vorderpfotel c eten en g dogge Se ſuch da
Exp d Bl erbeten Ankerſtraße i5 Hof 1 rechts junten ſtarker Knöchel 10 Mon alt es ihnen an Paſſ Herren

l n nene un feſten en v Mof chünen Se re dte e nere ſucht Perſönliche Vorſtellung erwünſche eine Stütze Alleinmädet wen e el Geruche e Braeitow ne c bis In S J zw HetratGehaltsanſ nd reißs gejncht zum 1 September Alter Markt 29 ſener bhnte henn zu lern Wiewer m
bhemisehe Fabrik Bugckau nisabvſchr erbeten re ſhreiserin Carl Senn mann g ſt entlauſen 2 g zer ter aufs Land paſſ da erw 1 L ans ſchl Pro

evtl Anſängerin für Gr oßze Stein ſtraße 30 30 I pflaftermüde S verk ſeſſtoniſten m eig HeimWerk Ammendorf a3311e Böſewis ig vei TTöchtige

Er Gutzhes Dppe

re

Bohr meisterfür Handbohrbetrieb ſehen ſofert

Carl CoGroße Brunnenſtraße 42
Halte

Fran Aſeien i n
Döring BäckWuchererſtraße 1armen durch Errichtung eines hwschlütes nach amerikanſschen Mustern Audw

Kapital nötig Bequem vom Schreibtisch aus Wirtſchafrerin Fran San R Brehitne ecſenerſtraße Es II ru erledigen Sokors 142 r ſucht ſofort flo Land Magde nkgerſtr 35 I ehtt Dienſtmübchen
Warenmuster und Anleltu arbeiter 55 J alt Tocht wei yarheiterinnen am u vom La udeferzandhaus Hei eigrich Wiüne im J alt evtl p beil fof geſ Rusſühri Angeb n September geſ

e einzu mit Lbhnanſprüch unter Iſt Dir Lan rGanrdon Plokertatrnase a d L opi b 2941 a d Exy d Bl ſiſtrghe I2

n mäbth er erhün erbeten r tLabcug r Ehrliches u ſleißigs en athmicta net
riff ges eifrliches

wird geſucht bei

er Ranniſcheſtr 18ieneimdeken Müöüdthen e
8 ftir Küche und De aus be iliat an ewi es Zu

Rnag evecke ohe P c ſofortſ erfr betEgartsberga h n on per bin l Neilſtraße 27 I
ditionse t eiene G tet Jüngeres Knderſiedes

Dienstmädchen

Dröentlicwes
ſanderes Mädchen

wegen Erkrankung des

en Antritt geſn üt
ſierten anSchlirßfarh 28

Poſtamt U Halle a S
rebitz u E

d

dgiſerſtraße 9 pt

für ihr Kind geſumt

Mudchen
mit guten Zeugn evtl
auch einſ Eiütze ſof gel

bei guter Bezablungerei gen Antröht ge an

ſtetige t für ſofort ge ucht Buchhalter der chemiſch

esauſ er t m und Veſchirr zu vertairf 49S n her g

9adiangsgeſſſe Entlanſen

banvpt poſtlagerndebeidechtede e Nochmal ſchreiben La

Abzugebe
gotnling Ranniſcher en

ultr
AltenDorf 3106T milletes Verd iſi wie P weret

C Herr
el 2341

Oftpreuße zu verkaufe har w ebenſDüngemmittel gen r Le tra t etait e tn t Ste Jaganung e Mon So er Voſt
re t cr lbraun und weiß auf u 3 J alt f und uSe äch ſolcher ev Treff börend iedgr i U v g wachſ echte Teckelhumd

s Moterlatienverwalter nger erhält vo her vaſſerein ding zu verk w 2Nähr anmage Ge kohnung affinerieſtr 46 t I Dame mit edeld vornoder Lagerhalter efl Rittmeiſter T R r w deat ffOfferten unter T 797 an Habs jan S D gen rdie Exped D Viatt erb ab er n vertaun eiraten unt K r
I Welcher Chef oder Rittergut u endorf Saggiann t thloi andw er
e eriker 3 e 4 u ſag eres inm Verschſeene e n e e ao f füh d erſtkl und z zw ſbüter rat kennen mit 1 oder 2a wagen r m hündin z ehe einen Frnſtoen S auch wenn vunt 2992 an die Exp nicht vorda

Anſtänd ſolide Witwee
10

e

S

252

S


	Hallische Nachrichten. 1918-1944
	1920


